
$Mals, 16, Juni, Jürstenfeier und anderes,
Wer am 12. Juni anlässlich des Fürstenempfanges
die helle Begeisterung und den lauten Jubel bei
Jung und Alt mitansah, der musste sagen: So kann
nur ein fürstentreues Volk seinen Regenten ehren.
Se. Durchlaucht dankte denn auch wiederholt und
sichtlich gerührt. — Leutselig ist unser Fürst und
für alles hat der greise Monarch noch Aug' und
Ohr. Unter dem Volke stand auch zitternd ein alter
Mann in seinem schlichten Veteranenkleide. Auch er
(Alois Frick) wollte seinen Landesherrn noch ein-
mal sehen; in Vaduz war es ihm nicht möglich, da
er nicht bis zum Schlosse gehen konnte. Der Fürst
sieht ihn, geht auf ihn zu, reicht ihm die Hand und
befragt ihn über seine Soldatendienste, sein Alter
und seine Gesundheit. Ein Freudentag für den am
Lebensabende stehenden Krieger! —

In Mäls — nicht Mels, denn schreibe wie du sprichst
lebt unbeachtet ein Mütterchen im gottbegnade-

ten Alter, das mit unserm Fürsten den Geburtstag
feiert. Anna Maria Wolfinger geb. Büchel wird am
5. Oktober 98 Jahre alt und dürfte die älteste Person
nicht nur von Balzers, sondern vom ganzen Länd-
chen sein. —

Gegenwärtig steht unser rühriges Licht-Komitee
in Unterhandlungen mit der St. Galler Elektrizi-
täts-Gesellschaft bezügl. Anschlusses. Hoffentlich
bleiben wir dies mal nicht wieder auf dem halben
Wege stecken. Möge man uns allerseits helfen, die
mannigfachen Schwierigkeiten zu überwinden,
damit wir als Kulturvolk endlich aus der ägyptischen
Finsternis herauskommen.
Immer und immer hört man hier die Frage, wie es
mit den Autofahrten stehe. Antwort: Das Auto ver-
kehrt einstweilen nur jeden 1. Mai, wegen der Ren-
tabilität. —

Heute wurde Maria Schädler, eine brave und sitt-
same Jungfrau, zur ewigen Ruhe gebettet. Sie starb
im Blütenalter plötzlich an einem Herzschlag. Möge
die allseitige Teilnahme der Trauerfamilie zum Tros-
te gereichen.

Balzers, Organistenwechsel. Mit dem 1. Juli d. J.
tritt der bisherige Organist und Leiter des Kirchen-
gesanges, Franz Büchel, von seinem Posten zurück,
den er nahezu 30 Jahre mit grossem Fleiss und ge-
wissenhafter Pünktlichkeit verwaltet hat. An seine
Stelle tritt Herr Oberlehrer Alois Frick. Damit ist
die Leitung des Kirchengesanges und der Orgel wie-
der in guten Händen. Herr Frick verfügt über tüchti-
ge musikalische Ausbildung und hat Verständnis für
eine würdige und erbauende Kirchenmusik. Dem
Kommenden unsere Glückwünsche und dem Schei-
denden unsern Dank. P.

Liechtensteiner Volksblatt, 2. Juli 1919

Deffentlider Bortrag
Am nägfen Mittwodg den 16. Jul 1919

abend8 17,9 Uhr, Halten die Herren
Neallehrer W, Zehädler und Dr.

„ W.Bech aus Badiz einen Parirug

„Mer unfer Bollverhältnis“.
Sedermann Hi freisblihlt eingeladen,
—— Boll: Schulhaus, ———

Oberrheinische Nachrichten, 16. Juli 1919

Balzers, (Einges,) Auf die Auslassungen in Nr. 59
des L.V. ist zu erwidern, dass die Schriftleitung des
L.V. von den Balzner Bürgern punkto Beliebtheit
auf Null steht. Wir verzeihen ihr die Gehässigkeiten,
die erbliche Belastung zu sein scheinen. Wir sind bo-
denständige Bürger und lassen uns nicht von wilden
Zweigen Politik vorschreiben. Wir bedauern, dass ge-
rade ein Balzner Bürger sich aufs hohe Pferd setzen
möchte, um dem Indermaurismus weiter zu fröh-
nen, für solche Liebhabereien sind wir nicht mehr
zu haben, das ist die Dämmerung der Volkspartei,
nicht die Dämmerung unter dem Kirschbaum.

Oberrheinische Nachrichten, 30. Juli 1919

Liechtensteiner Volksblatt; 18. Juni 1919

Zu verlaufen:
60 bis 0 lter m
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Oberrheinische Nachrichten, 28. Juni 1919
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Schüßenberein!
; Walers, wird SeaGAmtigt, einenKöflemetinmginden,med

® ‚gegennedmen: 01.Jof, Kanfmand, Ni . @ra, Steger, Balzers
Seora Mast, Kakers Jofer Mont, Müls.

Oberrheinische Nachrichten, 23. August 1919
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